
Hoffichfterzogerung
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Mit der hier vorgesteilten Schaitting iàjJt sich ein Verb ranch er (z. B. eine
Lampe) durch kurzes Betätigen eines Tasters einschalten. Das Ausschal-
ten wird von der Sc/witting selbsttatig vorgenoinmen, nach Ablaiifeiiier
bestiinrn ten voreinstelibaren Zeit.

Ailgemeines
Der besondere Vorteil dieser Schaltung

liegt zurn einen darin, daB nur Klein-

spannungen für das Auslösen erforder-

lich sind und zurn andern beliebig viele

Taster parallel geschaltet werden

können.

[in weiterer Vorteil hesteht darin, daB

die Einschaltdauer durch jedes Bethti-

gen cines Tasters erneut gestartet wird,

auch wenn die Lampe noch brennt, so

daB sich insgcsamt auch eine lhngere

Einschaltdauer ergeben kann.

Zur Schaltung
Bei Betatigen des Tasters Ta I wird der

Kondensator C I Ober den Vorwider-

stand RI auf Ca. + 12V aufgeladen.

Ober die Reihenschaltung von R 2 und

R 3 erfolgt cine Entladung, deren Zeit-

ablaufvon deni Trimmer R 3 beeinfluBt
werden kann.

Die an C I anliegende Spannung ge-

Iant Ober R 4 auldie Basis von T I . die

den ersten Eingangderals Differenzver-

starl' er geschalteten Iransistoren I I

und T2 darstellt. Der zweite Eingang

des Differenzverstd rkers liegt fiber R 8

Lind R 9 a u f Ca. 3 V.

Der Kollektor von T I steLiert den

TransistorT 3 an, derwiederumdas Re-

lais Re I schalten Mt.

Zum besseren Versthndnis wollen wir

elnen kompletten FLinktionszyklus

durchspielen.

28

Wir gehen hierbei zweckmhBigerweise

vorn Ruhezustand der Schaltung aus,

d. Ii. C I ist entladen (ea. 0 V).

T list somit gesperrt und dadurch auch

T3. Das Relais ist ahgefallen.
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Wird der Taster Ta I betdtigt, Iddi sich

C 1 fiber R 1 auf ea. 12V auf. In dem

Augenbliek, wo die Spannung an der

Basis von T I die Spannung, die an der

Basis von 12 (ca. 3 V) anliegt, Ober-
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Ziiin Nac/thau

In dc  hier vorl iegcnden Scha It u ng Si nd

keinc hesonders ernpfindlichen Baa-

elernente (wie C—MOS—IC's rind tier-

gleichen) vorhanden, so dali Vorn Auf-
ha a her keinc Probleme aultreten

soIl ten.

Zn beachten ist allerdings, dali die

Schaltung an 220 V Netzspannung an-

geschlossen wird and deshaib die Inbe-

tricbnahrne erst erfoigen dart'. nachdern

nile \ 7 orich1simi finn Iuiicn be/a ilicli

Isolation and Beruhrungssicherheit ge-

trollen warden.

Die VD[-Bestimmungen sind zu be-

achtcn.

4nsic/,tderfertiç'hc'stücktenPlatineifli Gc'Iiäu,se (Oh c'rteildes Ge/zausecisr,zic/ztini(abgehildet)

schreitet, steucrt T I durch and T 2 (der

vorher Icitend war) sperrt.

Der Kollektor von T 1 hrinii 1' 3 ium

I )urchschaltcn and das Relais Re I

/iCllt	 Ill.

Mittels R5 wird eine Mitkopplung

hervoruciulen, die cm sauheres Schal-

ten gewahileistet.

Ober R2, R3 wird C I langsarn

en t lade n.

Sinkt die Spannungan C I unterca. 3 V.

SO sperri T I 12 steuert durch und

übernimmt somit den Emitterstrorn,

(icr Ober R 7 nach Masse abllieL1t.

Da 1 1 sperrt, sperrt auch T3 and daS

Relais Re I fallt wicder aft

Wi r wol len an dieser Stelle, wie schon SO

oft vorher, noch einmal ausdrucklich

aufdic Lebensgefahrbeirn Iirngangrnit

Netzspannungen hinweisen.

Allzuoft wird die Gefahr Obersehen.

Wir bitten Sic dringcnd. in Ihrem als

auch in unserem lntcrcssc grundsatz-

licli nicht an eingcschalteten Geriitcn,

(lie mit Nctispannung hetrieben wcr-

den, in arheiten. damit sic auch weiter-

hin unser Magaiin kaufen and lesen

konnen.
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Stiickliste
Hojlichtverzögerung
Haibleiter
ICI	 ................	 78L12

TI, T2 ........... BC548C

T3 ...............	 BC5S8C

Dl-D4 ............. iN 4148

D5 .................1N 4001

Widerstdnde
RI	 ...................100 fl

R2 ................... lOkU

R3 .........250 kfl, Trimmer

R4 .................. lOOkfl

R5 ...................	 lMfl

R6, R7 ..............2,7 kfl

R8 ................... 27kf1

R9 ................... lOkU

Kapazitäten
Cl ............. 220pF/25V

C2 ..................330 nF

C3 .............. IOpF/16V

C4 ............. 220pF/16V

Diverses
I Kartenrelais 12 V/i x Urn

1 Trafo 12 V/2,4 VA

I Platinensicherungshalter

I Sicherung 50 mA

7 Lötstifte

'p

Cl

Trafo

Sri

G
Bestikkzi,igsseite der Platine

,Zd

L
Leiterbahnseite der Platine
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